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Schadenbeispiele 
Elektronikversicherung Pauschal Business Line

Versicherte Risiken Schadenbeispiele

Schäden durch äußere  
Einwirkung

Die Praxisangestellte stößt gegen den medizinischen Monitor. Dieser fällt vom Tisch und 
wird beschädigt.

Brand, Blitzschlag,  
Explosion, Einbruch, usw.

Ein Blitzschlag legt das Computernetzwerk in der Praxis lahm. Um den fortlaufenden Betrieb 
nicht lange zu stören, muss der Schaden schnellstmöglich behoben werden.

Reparaturkosten bei 
firmeneigenen Geräten

Nach einem Kurzschluss ist das elektronische Schließsystem der Praxis defekt. Dieses muss 
aufwendig von einem Fachmann repariert werden, um den Betrieb schnell wieder zu ge-
währleisten.

Reparaturkosten bei 
Leasinggeräten

Der geleaste Laser wird durch den Bedienfehler eines Mitarbeiters beschädigt. Die 
Reparaturkosten für das Leasinggerät werden übernommen.

Mehrkosten durch  
Technologiefortschritt

Nach einem Defekt muss das Computersystem erneuert werden. Gleichwertige Systeme 
sind aber nicht mehr erhältlich. Sind nur noch technisch fortschrittlichere Systeme im Handel 
erhältlich, werden die Mehrkosten übernommen.

Verlorene Daten und 
Schäden an Datenträgern

Ein Mitarbeiter ist unachtsam und löscht wichtige Patientendaten vom Praxisrechner. Es 
muss ein Spezialist beauftragt werden, um die Informationen zu retten. Diese Kosten werden 
bis zu 25.000 EUR beglichen.

Dekontaminations- und 
Entsorgungskosten

Durch einen technischen Defekt brennt ein Server. Die Kosten, die durch die Entsorgung des 
defekten Gerätes entstehen, werden bis zu 25.000 EUR erstattet.

Lizenzkosten bei  
Dongleverlust

Der Verlust des Dongles verhindert den Zugriff auf teuer erworbene und betriebsnot-
wendige Software. Die Lizenz muss daraufhin neu erworben werden.

Absicherung von mobilen 
Geräten auch europaweit 
(EU)

Der Laptop mit firmenbezogenen Daten wird bei einer Ärztetagung im benachbarten Öster-
reich durch eine Unachtsamkeit fallengelassen. Dabei zerbricht das Gerät und die Fest-
platte wird zerstört. Die Neuanschaffung wird ebenso bezahlt, wie die Kosten der Daten-
Rekonstruktion.

Folgeschäden an Funda-
menten und Gebäuden

Um den Schaden an einem Großgerät zu beseitigen, muss ein Teil des Fundaments des 
Gerätes entfernt werden.

Bewegungs- und  
Schutzkosten

Nach einem Totalschaden an einem Kernspintomographen muss ein Maueraufbruch zum 
Aufstellen des neue Gerätes gemacht werden und die Mauer anschließend wieder ver-
schlossen werden (Bewegungskosten).

Für die Reparatur eines beschädigten Geräte am Versicherungsort müssen benachbarte hoch 
empfindliche Geräte mit Abdeckfolien geschützt werden (Schutzkosten).

Miet- und Leihkosten  
für Ersatzgeräte

Wegen eines versicherten Schadens kann das Kopiergerät nicht genutzt werden. Für die 
Dauer der Reparatur muss ein Ersatzgerät gemietet werden.

Mehrkostenversicherung 
– zeitabhängig

Nach einem Elektronik-Sachschaden an der Telefonanlage muss die Ersatzanlage umpro
grammiert werden, damit der Versicherungsnehmer wieder für seine Kunden erreichbar ist.

Innovationsgarantie Im aktuellen Versicherungsvertrag (die Innovationsgarantie gilt vereinbart) sind grob fahr-
lässig verursachte Schadenfälle bis zu 100.000 EUR ohne Leistungskürzung versichert. Wird 
bei der Überarbeitung der Versicherungsbedingungen diese Summe beitragsneutral erhöht, 
so gilt diese Verbesserung für den aktuellen Vertrag.
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Besserstellungsgarantie Im Schadenfall stellt sich heraus, dass beim Vorversicherer Schadensuchkosten bis 
50.000 EUR versichert waren. Im aktuellen Vertrag ist eine Summe von 25.000 EUR ver-
einbart. Da der Versicherungsnehmer bessere Leistungen vereinbart hatte, werden die 
Schadensuchkosten bis max. 50.000 EUR übernommen.

Grob fahrlässige Ver-
letzung von vertraglichen 
Obliegenheiten

Die elektrischen Anlagen sind regelmäßig durch eine Elektrofachkraft zu prüfen. Da seit 
2 Jahren keine Prüfung mehr erfolgte, löst eine elektrische Anlage einen Brand aus und wird 
zerstört.


